
Wir gehen mit unseren Mit-
gliedern und Kunden aus  
Kirche und Diakonie als aktives 
Mitglied des KirUm-Netzwerks 
einen gemeinsamen Weg.

Wir wollen den ökumenischen 
und gesellschaftlichen Dialog 
fortsetzen, der im konziliaren 
Prozess für Gerechtigkeit,  
Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung begonnen wurde. 

Wir wirtschaften dauerhaft 
umweltgerecht und sozialver-
träglich.

Wir suchen bei allen Vorhaben 
die Wege, die die Umwelt 
weniger belasten und fördern 
nachhaltiges Wirtschaften. 
Dem schonenden Umgang 
mit Rohstoffen und Energie 
kommt dabei besondere  
Bedeutung zu. Wir vermeiden 
und verringern Belastungen 
und Gefahren für die Umwelt 
kontinuierlich. Über die Einhal-
tung gesetzlicher Vorgaben 
hinaus setzen wir die bestver-
fügbare Technik ein, soweit 
dies wirtschaftlich vertretbar 
ist. Wir bevorzugen umwelt-
freundliche Produkte, Ver-
fahren und Dienstleistungen 
sowie Waren aus fairem  
Handel. Bei der Auswahl 
unserer Geschäftspartner 

berücksichtigen wir ökolo-
gische Zielsetzungen.

Wir fördern das Umweltbe-
wusstsein unserer Mitglieder, 
Kunden, Mitarbeitenden und 
Geschäftspartner.
Wir wollen durch aktive Mit-
arbeitendenbeteiligung hohe 
Umwelt- und Qualitätsstan-
dards erreichen. Durch laufen-
de Information soll die per-
sönliche Kompetenz gefördert 
werden. Damit streben wir ei-
ne Organisationskultur an, die 
maßgeblich auf dem Umwelt- 
und Qualitätsbewusstsein 
sowie dem Mitdenken und 
der Motivation aller Beteili-
gten aufbaut. Wir informieren 
regelmäßig über die Erfolge 
und die noch bestehenden 
Schwachstellen. Dabei suchen 
wir den Dialog mit der Öf-
fentlichkeit und sind offen für 
Anregung und Kritik.

Wir nehmen unsere Verant-
wortung als nachhaltig wirt-
schaftende Bank in besonde-
rer Weise wahr.
Seit 2008 setzt die Bank für 
Kirche und Diakonie einen 
Nachhaltigkeitsfilter für ihre 
eigenen Wertpapieranlagen 
ein. Wir unterstützen unsere 

Mitglieder und Kunden durch 
das aktive Anbieten von nach-
haltigen Produkten (z.B. Finan-
zierungsprogramme für die 
energetische Sanierung von 
Gebäuden oder nachhaltige 
Fondsangebote). In unseren  
Veranstaltungen informieren 
wir regelmäßig über umwelt
gerechte und sozialverträg-
liche Angebote.

Unser Umweltmanagement 
lebt.

Mit unserem Umweltma-
nagementsystem, das seit 
2009 EMAS-zertifiziert ist, 
streben wir eine ständige Ver-
besserung unserer Umwelt
leistung an. Wir erfassen und 
bewerten regelmäßig unsere 
Leistungen und Umweltaus
wirkungen, vereinbaren 
Handlungsprogramme und 
benennen Verantwortliche. 
Wir dokumentieren und über-
prüfen unsere Ergebnisse mit 
dem Ziel einer stetigen Ver-
besserung.

Der Vorstand der Bank für Kir-
che und Diakonie eG - KD-Bank 

Dortmund, Februar 2012

Umweltleitlinie  
Bank für Kirche und Diakonie

Präambel

Wir sind eine Genossenschaftsbank mit 
christlichen Wurzeln und Werten. Unsere 
Eigentümer sind Kirche und Diakonie. 
Wir arbeiten mit unseren Mitgliedern 
und Kunden daran, nachhaltige Werte 
zu schaffen, d.h. leistungsfähig, sozial 
und ökologisch zu wirtschaften.


